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EINLADUNG 

Für die Einladung musste die Lieblingslok meines Sohnes herhalten - Thomas die Lok - . Neben der Einladung 
bekam jeder Gast eine Fahrkarte mitgeschickt, die er dann zum Geburtstag als Eintrittskarte mitbringen sollten.  

  

Die Gäste wurden dann von meinem kleinen Schaffner empfangen. Natürlich durfte auch der rein, der seine Karte 
vergessen hatte. 

    

Das Geburtstagskind bekam für den Tag natürlich Schaffnerzubehör geschenkt. Und eine „Arbeitstasche“ habe 
ich ihm auch gebastelt. Das ist eine kleine Kiste mit Papier bezogen und eine Serviette von Thomas die Lok 
aufgeklebt. Schleifenband dran - fertig. Dazu noch selbst ausgedruckte Fahrkarten und ein Notizbüchlein: 

TISCHDEKORATION 

 



So wirds gemacht: 

Zuerst hab ich ein grünes Papiertischtuch aufgelegt und an den Ecken mit Klebeband befestigt. Mit schwarzen 
Klebeband hab ich dann die "Schienen" aufgeklebt und ganz viele Blumen und Schmetti-Stanzteile aufgeklebt. 
Vorn und hinten steht ein Thomas-Windlicht aus zwei einlaminierten Servietten. Zwei Signale von der 
Holzeisenbahn runden die Sache ab. 

Die Eisenbahn: 
Vorn ist ein viereckiges Tablett unter dem Kuchen, ist nicht zu sehen.  
Der Kuchen besteht aus einem großen und einem kleinen Marmor-Kuchen mit Kirschen, einfach 
übereinandergelegt und mit Creme verziert. An der Seite Doppelkekse als Räder angeklebt. Das Dach sind auch 
Kekse und das Gesicht vorn dran ist aus Marzipan. Achso, der Kessel und der Schornstein sind Mini-Kuchen-
Rollen v. Milka.  Die Hänger sind viereckige Pappteller mit angetackerten gelben Kreisen als Räder, alles wird 
verbunden mit einer Schnur. Auf den Hängern sind Kekse und Obst. 

Tischkärtchen und Gedeck: 

Unter den durchsichtigen Tellern liegt eine Thomas-die-Lok Serviette, die kann man schön durchsehen. Die 
Tischkärtchen sind aus grauer Pappe mit einem blauen Hintergrund und einlaminierten Lok-Bild drauf. Die 
Namen sind bunt gestempelt mit Buchstabenstempel und Quer draufgeklebt. Für die Feier mit der Familie hab ich 
einen Kuchen mit einer Marzipan-Lok gemacht. 

 
 

SPIELE 

Diesmal war es mit dem Spiele aussuchen nicht so einfach, da sowohl 5-6 Jährige bei der Feier waren als auch 
zwei fast 3 Jährige. Deshalb eine kleine Mischung: 

Eisenbahnwettrennen  

 

Ich habe Pappe als U geknickt und blau, bzw. rot bemalt. Das sollte die Lok sein und hinten dran ist ein Karton 
angebaut - da mein Kleber alle war habe ich es verschnürt, ging auch. Einfach Löcher durch und "annähen". 
Rechts und links der Lok sind Löcher reingeschnitten als Griffe. Vorn ist ein ausgemaltes und einlaminiertes 
Thomas-die-Lok-Bild.  

 



Das Spiel geht so:  
Die Kinder steigen in die Lok ein und halten sie mit den Griffen fest. Dann rennen sie gemeinsam los und müssen 
von den Kegeln Ware abholen (hier: bunt beklebte Toilettenpapierrollen) und in den Hänger tun. Hört sich erst 
mal leicht an aber für die kleinen war es eine Herausforderung die Lok nicht zu verlieren beim Einsammeln. Wenn 
alle Rollen eingesammelt sind zurück zum Ausgangspunkt. Hat irre Spaß gemacht und wir haben es auch nach 
dem Geburtstag noch öfter gespielt bis die Pappe nicht mehr hielt.  

Smarties saugen  

Gaaaaaaaaaaaaanz einfach vorzubereiten. Man braucht nur dicke Strohhalme für jedes Kind. Einen tiefen Teller. 
Eine kleine Packung von den großen Smarties und schon kann es losgehen. 
 
Die Smarties müssen mit dem Strohhalm angesaugt werden und über den Tellerrand vor dem "Sauger" abgelegt 
werden, bis der Teller alle ist, deshalb lieber nicht zuviel drauf tun. Zum Schluss werden alle ergatterten Smarties 
gezählt und wer die meisten hat, hat gewonnen. Der kann dann auch die meisten futtern - lach. 
Komischerweise wollten bei diesem Spiel alle nochmal, auch der "Verlierer"... 

 

Büchsen werfen  

Ich habe 6 leere Baby-Instant-Tee-Büchsen genommen, die ich über die Jahre gesammelt hatte. Alle 
mit gelber Acrylfarbe grundiert und auf jeder Büchse ein Motiv von einer Kinderserviette aufgeklebt. 
 
Motiv grob ausschneiden, platzieren und vorsichtig mit einem weichen Pinsel und Serviettenkleber von 
der Mitte nach außen glatt streichen. Waren alles farblich total verschiedene Motive aber durch den 
gelben Grundton der Büchse hat sich alles irgendwie angeglichen und sieht insgesamt harmonisch 
aus. Hatte bei den Kiddies den niedlichen Effekt, dass sie nicht gerufen haben: "Eine steht noch!", 
sondern: "Los, die Schildkröte noch abschießen und den Teddy!". 
 
Die Büchsen werden dann wie auf dem Bild gestapelt und die Kinder können sie dann mit Bällen 
"abschießen". Als Bälle benutze ich immer normale Tennisbälle, die sind auch für kleine Kinder 
handlich und von sich aus so schwer, dass sie auch mit wenig Schwung die Büchsen gut umreißen. 
Aber das Spiel dürfte ja allseits bekannt sein. 

  



Was es sonst noch gab:  

Wenn man draußen spielen kann, dann kommen auch immer Luftballons gut an, oder noch besser: 
Riesenballons. Kann man über Internet bequem bestellen und als Partyspaß kann man auch mal ein Euro mehr 
ausgeben.  

Und nicht zu vergessen: Der Clou der Party - Meine Eltern haben von Bekannten vor nun inzwischen 4 Jahren 
diese tolle Lok abgekauft. Sie fährt auf dem Schienenkreis oder auf glatten Untergründen von allein - also per 
Knopfdruck. Die haben wir extra für die Party die 100km von meinen Eltern zu uns hergebracht. Ehrensache. 
Aber im Autoanhänger, wir sind nicht mit der Lok auf die Autobahn... 

 

EXTRATIPP: 

Meine normalen Luftballons kaufe ich selten. Ich gehe immer schnorren. Wenn Geschäfte oder Werbestände 
Luftballons liegen haben, dann gehe ich immer hin und sage, dass ich einen Kindergeburtstag plane, ob ich ein 
paar bekommen könnte. Klappt immer prima. Da ist es mir dann auch egal wenn CDU oder SPD draufsteht - 
grins. 

Ruhepause 

Wenn so viele Kids aufeinanderhucken und partyaufgeregt sind, dann kann es schnell vorkommen, dass sie 
überdrehen. Hier ein kleiner Tipp, wie man selbst 6jährige noch zur Ruhe bekommt, wenn das Puppentheater 
nicht mehr zieht. Eine Wachstuchtischdecke auf dem Boden ausbreiten. Eine Schüssel mit Chips oder Popcorn in 
die Mitte stellen und die Meute drumherum. Innerhalb kürzester Zeit ist aus dem größten Geschrei ein 
einstimmiges knuspern geworden. 

 

MITGEBSEL FÜR DIE GÄSTE 

Für die Gäste gab es bei den Spielen Preise zu gewinnen. Zum Beispiel ein selbst gemachtes Thomas-Malbuch - 
aus kopierten Windowcolor-Malvorlagen. Einen Farbwechselstift - für das Malbuch. Natürlich eine Trillerpfeife wie 
sich das für einen Schaffner gehört. Alles zusammen konnten sie in Papiertaschen geben, die ich mit der 
Thomas-Serviette verziert hatte. 

Viel Spaß beim Nachmachen wünscht Mamapia! 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/ 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/

